
Die Gesundheit von Milchkühen und somit 
der wirtschaftliche Erfolg hängen maßgeblich 
von der Eutergesundheitssituation eines 
Milchviehbetriebes ab. Da Probleme in die-
sem Bereich von vielen Faktoren bestimmt 
werden, kann der Erhalt bzw. die Verbesse-
rung der Eutergesundheit nur gelingen, wenn 
Risiken systematisch erkannt werden und 

Optimierungsmaßnahmen konsequent in die 
Arbeitsabläufe eingebunden werden.  
Die Experten der Hochschule Hannover stellen 
im neuen Poster „Leitfaden-Eutergesundheit“ 
die Zusammenhänge dar und geben insbeson-
dere Hinweise für vorbeugende Maßnahmen, 
die zur Aufrechterhaltung einer guten Euter-
gesundheit einer Milchviehherde beitragen.

Die Eutergesundheit im Blick behalten

Mit der anhängenden Bestellung (bitte als Brief  
versenden) können Sie das Poster „Leitfaden-
Eutergesundheit“ kostenlos bei der LVN be-
stellen. Es ist feucht abwischbar und mit den 
mitgelieferten Klemmschienen einfach und be-
quem im Stall oder Büro anzubringen.
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Warum? Nur so können euterkranke Tiere früh erkannt und behandelt werden. Frühes Eingreifen 

verhindert die weitere Verbreitung von Infektionserregern im Bestand. Die gewonnenen Infor-

mationen können mit dem bestandsbetreuenden Tierarzt/Berater besprochen werden, um be-

standsindividuelle Probleme zu erkennen und passende Vorbeugemaßnahmen einzuleiten.

Wie? Die Überwachung der Eutergesundheit fußt auf zwei Säulen. Die eine Säule bildet 

die Diagnostik an Hand des Gehalts somatischer Zellen in der Milch, die andere die 

bakteriologische Untersuchung. Zudem kann mit Hilfe von Antibiogrammen 

die passende Behandlung für akut euterkranke Tiere gefunden werden.

Wann? Die Überwachung sollte über das ganze Jahr durchge-

führt werden. Mindestens 10% der Kühe (insbesondere 

klinische Fälle) sollten dabei bakteriologisch 

untersucht werden.



Landesvereinigung der Milchwirtschaft Niedersachsen e. V. 

Hannover			  Oldenburg
Seelhorststraße 4		  Gertrudenstraße 24
30175 Hannover		  26121 Oldenburg
Telefon 0511 / 856 53-0	 Telefon 0441 / 973 82-0
Telefax 0511 / 856 53-98	 Telefax 0441 / 973 82-29

www.milchwirtschaft.dewww.leitfaden-eutergesundheit.de

Landesvereinigung der Milchwirtschaft Niedersachsen e. V. 

Poster
Leitfaden-Eutergesundheit

Informationen zur 
Eutergesundheit auf einen Blick

Landesvereinigung der 
M

ilchw
irtschaft N

iedersachsen e.V
. 

Seelhorststraße 4
30175 H

annover 

Bitte als Brief versenden
A

bsender

V
ornam

e

N
achnam

e

Straße

PLZ/O
rt

Telefon

E-M
ail


